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1.  Kenntnisgabe Sozial- und Seniorenausschuss öffentlich 07.03.2024 

 
 

Heiligabend nicht allein - Rückblick 
 
Der Sachverhalt wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

A 14 - Rechnungsprüfungsamt 

 Gesehen    Vorgeprüft 

 

gez. Weiland  
 

Datum: 16.02.2024                      

 

gez. Leonhardt gez. Duikers   
 

1  2  3  4  

 zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt  zugestimmt 

 zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen  zur Kenntnis genommen 

 abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt  abgelehnt 

 zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt  zurückgestellt 

Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis Abstimmungsergebnis 

 einstimmig  einstimmig   einstimmig  einstimmig 

 ja 

 

 ja  ja 

 

 

 ja 

 nein 

 

 nein  nein 

 

 

 nein 

 Enthaltung 

 

 

 Enthaltung  Enthaltung  Enthaltung 
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Sachverhalt: 
 
Auch das ereignisreiche Jahr 2023 konnte wieder mit der Veranstaltung „Heiligabend nicht allein“ einen 
besinnlichen Abschluss finden.  
Dieses Angebot ist, seit den Anfängen dieser Veranstaltung, gezielt an diejenigen Senioren/Seniorinnen gerichtet 
gewesen, die Heiligabend ohne Angehörige verbringen mussten. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos 
für die Teilnehmer. Eine Anmeldung der Teilnehmer:innen im Vorfeld der Veranstaltung ist aus organisatorischen 
Gründen wünschenswert, doch nicht zwingend erforderlich. Die Villa Faensen – Haus der Begegnung - ist an 
diesem Abend für jede alleinstehende Person offen.  
Am Heiligabend soll ein Rahmen geschaffen werden, der es den alleinstehenden Senioren/Seniorinnen ermöglicht, 
einige sinnliche Stunden in freundschaftlicher und geselliger Runde zu verbringen, fernab von alltäglichen Sorgen, 
die die Menschen mitunter belasten. 
 
Auch im Jahr 2023 wurde die Veranstaltung wieder einmal gut angenommen, was die Teilnehmerzahl mit 29 
Personen auch deutlich untermalt. Die Teilnehmerzahl hat im Vergleich zu den vorherigen Veranstaltungen 
nochmals zugenommen. Damit bleibt die Veranstaltung auch in Zukunft weiterhin fester Bestandteil des 
Programms in der Villa Faensen – Haus der Begegnung.  
 
Hervorzuheben ist an dieser Stelle auch die Bereitschaft großzügiger Spenden von Privatpersonen, Fraktionen aus 
dem Stadtrat sowie Unternehmen, Vereinen u.ä. Organisationen. Im vergangenen Jahr konnten so insgesamt 
850,00 Euro an Spendengeldern sowie zusätzlich Sachspenden von Firmen wie Mäurer & Wirtz und 3 Pagen 
vereinnahmt werden.  
Wie auch in den vergangenen Jahren wurde auch bei der diesjährigen Veranstaltung ehrenamtliche Hilfe zur 
Durchführung dankend angenommen. So hat beispielsweise eine junge Dame mit ihren Kindern überraschend 
Süßigkeiten und Präsente für die anwesenden Senioren/Seniorinnen verteilt und ein ehrenamtlicher Helfer, der 
auch schon in den vergangenen Jahren bei der Durchführung geholfen hat, stand dem Personal der Villa Faensen 
wieder tatkräftig zur Seite. 
„Heiligabend nicht allein“ soll zudem auch in den kommenden Jahren, so wie dies in den vergangenen Jahren stets 
der Anreiz war, auf weitere Zielgruppen ausgerichtet werden. Der grundlegende Charakter dieser Veranstaltung 
jedoch, den alleinstehenden Senioren/Seniorinnen am Heiligabend einige besinnliche Stunden in 
gemeinschaftlicher Atmosphäre zu bescheren, soll dabei selbstverständlich nicht vernachlässigt und aus den 
Augen verloren werden. 
 
Im Rahmen der angestrebten Ausweitung der Zielgruppen für die Villa Faensen wäre diese nicht nur eine logische 
Konsequenz, sondern schon gängige Praxis in der täglichen Arbeit der Quartiersentwicklung und Seniorenarbeit. 
 
Der Ablauf der Veranstaltung „Heiligabend nicht allein“ am 24.12.2023 war wie folgt:  
 
Beginn: 17:00 Uhr 
 
• Begrüßung: Nadine Leonhardt (Bürgermeisterin), Demet Jawher-Özkesemen (Amtsleiterin 50), 
  Peter Toporowski (Seniorenbeauftragter) 
• Gemütliches Beisammensein, Getränke, Anstimmen von Weihnachtsliedern 
• 18:00 Uhr gemeinsames Weihnachtsessen, Nachtisch  
• 19:00 Uhr: Bescherung; Übergabe kleiner Präsente an die Teilnehmer:innen der Veranstaltung 
• danach: gemütliches Beisammensitzen, Unterhaltungen und erneutes Anstimmen von Weihnachtsliedern 
• ab 19:20 Uhr: Fahrdienst zur Heimfahrt der Teilnehmer:innen 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Die Präsente für die Teilnehmer konnten durch Spendengelder bereitgestellt werden. 
 
 
 
Personelle Auswirkungen: 
4 Mitarbeiter des A 50 waren am 24.12.2023 zur Durchführung der Veranstaltung im Dienst 
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Anlagen: 
Flyer Heiligabend 23 
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